
 

Dringlicher Entschließungsantrag  

der Fraktionen der CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

betreffend Reformen der Erbschaftsteuer und der Grundsteuer auf dem Weg - ver-

mögensbezogene Steuern sind im Zusammenhang zu betrachten 
 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n :  
 
Der Landtag stellt fest, dass gegenwärtig auf Bundesebene erhebliche Veränderungen bezüglich 
der vermögensbezogenen Steuern anstehen. Zur Reform der Grundsteuer haben die Länder 
Niedersachsen und Hessen einen Gesetzentwurf in den Bundesrat eingebracht. Gleichzeitig ist 
das Gesetzgebungsverfahren zur Reform der Erbschaftsteuer noch nicht abgeschlossen. Da die 
Wirkungen der vermögensbezogenen Steuern - auch gemäß der Rechtsprechung - im Zusam-
menhang betrachtet werden müssen, hält es der Landtag deshalb gegenwärtig nicht für zielfüh-
rend, eine Anhörung zur Wiedererhebung einer Vermögensteuer durchzuführen. 
 
 
Begründung: 

Erfolgt mündlich. 
 
 
Wiesbaden, 12. Juli 2016 
 
Für die Fraktion 
der CDU 
Der Fraktionsvorsitzende: 
Boddenberg 

Für die Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Die Parlamentarische Geschäftsführerin: 
Dorn 

 

Eingegangen am 13. Juli 2016   ·   Eilausfertigung am 13. Juli 2016   ·   Ausgegeben am 15. Juli 2016 

Herstellung: Kanzlei des Hessischen Landtags   ·   Postfach 3240   ·   65022 Wiesbaden   ·   www.Hessischer-Landtag.de  

Drucksache 19/3602  

 

 13. 07. 2016 

 

Plenum 

19. Wahlperiode 

HESSISCHER LANDTAG 


